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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
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 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

25. bis 28. März

Rouladen aus der Oberschale  .....................1 kg 23,90 €

Rinderhackfl eisch  .................................1 kg 15,30 € 

Breslauer eigene Herst  ............................100 g  1,19 €

Wiener im Glas, 6 Stk.=250 g .........................Glas  2,90 €

01. bis 04. April

Nackensteak natur oder gewürzt  ............1 kg 17,90 €

Hackfl eisch gemischt .................................1 kg 14,90 €

Bockwurst im Glas, 8 Stk.=600 g .................Glas 6,30 €

Holsteiner Mettwurst  ......................100 g 2,35 €

08. bis 11. April

Rinderhüftsteak aus Deutschland  ........1 kg 23,80 €

Kasseler Lachsbraten  ..........................1 kg 11,90 € 

Frühstücksfl eisch im Glas, 180 g ............Glas 1,75 €

Bratwurst 10 Stk.=900 g ......................... Pack. 7,90 €

15. bis 18. April

Schweinefi let  ...........................................1 kg 15,90 €

Rückensteak natur oder gewürzt .............1 kg 17,90 € 

Landleberwurst eigene Herst.  ............100 g 1,09 €

Hähnchensalami 100% Hähnchen .......100 g 2,32 €

ANGEBOTE

 

Meisterbetrieb

Sascha Merkel
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste
merkelektrik.de · info@merkelektrik.de 

Jetzt gleich informieren:

Tel. 05823 9544944

· Energietechnik
· Photovoltaik

· Wärmepumpen
· Heizung / Sanitär / Klima

Energie ist unser Antrieb! 
  Photovoltaikanlagen und 

Wärmepumpen - zuverlässig 

 seit 2014

MERKELEKTRIK
seit 2014
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RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
Frau Stellmann: Zimmer 1.10
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Finck 
b.finck@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Finanzbuchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Gewerberegister/Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.03 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38
Frau Pape-Meyer: Zimmer 1.04 
c.pape-meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Tiesing: Zimmer 1.04 
p.tiesing@bienenbuettel.de · 05823 98 00-31

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ulrike Kippschull  
gleichstellungsbeauftragte@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0800 200 10 80
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

endlich kommt der Frühling! Überall erscheinen die Krokusse als 
kleine bunte Flecken, die Felder wechseln ihre Farbe von braun 
nach grün und die Bäume erwachen zu neuem Leben. Am 20. März 
ist offizieller Frühlingsanfang.

Wir in Bienenbüttel blicken zurück auf einen schneereichen Winter 
und viele Wochen mit Kälte und Eis und freuen uns ganz besonders 
auf das, was die vor uns liegenden Monate bereithalten. Unser Ge-
meindehaushalt wurde genehmigt und muss nur noch veröffent-
licht werden. Dann kann es losgehen und die ersten Projekte 2026 
werden umgesetzt.

Ein Projekt, auf das wir schon länger hingearbeitet haben und das 
jetzt Fahrt aufnimmt, ist die Reinigung unseres Bahnhofs. Da diese 
in die Zuständigkeit der Deutschen Bahn fällt, waren viele Gesprä-
che notwendig, um demnächst die Reisenden hoffentlich barriere-
frei und sauber in unserem Ort willkommen zu heißen.

Bei unserem Bau des Mehrzweckzentrums sind wir auf der Ziel-
geraden. Jetzt geht es darum, sämtliche Abnahmen zu bestehen, 
die Inneneinrichtung zu beschaffen, Zuständigkeiten zu verteilen 
und die Einweihung zu planen. Wir freuen uns darauf, wenn wir den 
Neubau endlich nutzen können! Unser Schützenfest kann auf je-
den Fall im neuen MZZ stattfinden.

Ab August dieses Jahres wird in unserer Grundschule der Rechts-
anspruch auf Ganztagsbetreuung umgesetzt. Bislang konnten die 
Schülerinnen und Schüler von Montag bis Donnerstag bis 15:30 Uhr 
in der Schule bleiben – ab dem nächsten Schuljahr wird dies für 
die Erstklässler auch am Freitag möglich sein. Die Kinder essen ge-
meinsam in der schuleigenen Mensa, danach geht es an die Haus-
aufgaben. Den Rest des Tages verbringen sie mit Sport und jeder 
Menge kreativer Angebote.

Und noch ein Angebot wird von der Grundschule Bienenbüttel er-
möglicht: die Grundschülerferienbetreuung in den Sommerferien. 
Vom 6. Juli bis zum 7. August 2026 können die Kinder von 7:30 bis 
14:30 Uhr in der Schule eine gute Zeit verbringen, während die El-
tern arbeiten gehen. Die Tage werden mit jeder Menge Spiel und 

Sport verbracht und den Eltern ist damit geholfen, Beruf und Fami-
lie miteinander zu vereinbaren. Die Betreuung, die jeweils wochen-
weise gebucht werden muss, sollte bis spätestens zum 31. Mai 2026 
unter rathaus@bienenbuettel.de angemeldet werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsanfang!

Herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
– Bürgermeister –

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, Anre-
gungen und konstruktive Kritik gerne an mich weiter 
oder nutzen Sie das Portal „Sag’s uns einfach“ auf 
unserer Homepage für Mitteilungen und Anregun-
gen.
 
 
 

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:

Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon: 05823 1652 · Fax: 05823 953587

E-Mail: haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick“
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RATH AUS /  VER EINE ,  VE RBÄNDE  & INSTITUTIONEN

Hunde-Anleinpflicht 
Brut- und Setzzeit: Hunde an die Leine
Bienenbüttel. Die allgemeine Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit beginnt in 
Niedersachsen ab dem 01. April und geht bis zum 15. Juli. In dieser Zeit 
sind Hunde in der freien Landschaft (Wald, Wiesen, Feldwege sowie 
öffentliche Grünanlagen) an der Leine zu führen. Die Anleinpflicht für 
Hunde gilt für jede Person, die Hunde unter ihrer Aufsicht hat. Ab dem 
Frühling bekommen die Wildtiere ihren Nachwuchs. Streunende, wil-
dernde oder auch nur stöbernde Hunde können eine tödliche Gefahr 
insbesondere für Jungtiere werden, denn im Falle einer empfindlichen 
Störung stellen wild lebende Tiere vielfach die Versorgung ihres Nach-
wuchses ein.

Die Leinenpflicht soll verhindern, dass Hunde die „Kinderstube“ bzw. 
den Nachwuchs der Wildtiere aufscheuchen. Diese Regelung ergibt 
sich aus dem Niedersächsischen Gesetz über den Wald und die Land-
schaftsordnung und dient zum Schutz der Wildtiere. Daher appelliert 
die Gemeinde Bienenbüttel, die Leinenpflicht in diesem Zeitraum 
zwingend einzuhalten. Verstöße können mit einer Geldbuße bis zu 5.000 
EURO geahndet werden.

Gemeinde Bienenbüttel
Dr. Merlin Franke

Bürgermeister
Arne Viebrock

Personalratsvorsitzender

Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten,
dass unser geschätzter Kollege und Mitarbeiter

Ernst-Werner Vischer
am 14.02.2026 viel zu früh von uns gegangen ist.

Herr Vischer war über elf Jahre als zuverlässiger Mitarbeiter
in unserer Grünpflege tätig. Sein Einsatz für die Sauberkeit
des Ortskerns und seine freundliche Art werden uns fehlen.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen An-
gehörigen. Wir werden ihm sein ehrendes Andenken bewahren.

Die Beisetzung findet am 25.03.2026, um 14.00 Uhr,
auf dem Friedhof in Wichmannsburg statt.

Steddorf. Der Der Bürgerbus Bienenbüttel e.V. lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte recht herzlich zur Mitgliederversammlung in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Steddorf ein. Termin ist Donnerstag, der 
23. April 2026, um 15.00 Uhr.
Hier die Tagesordnung:

•	 Begrüßung
•	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
•	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
•	 Verlesen und Genehmigen des Protokolls vom 20. 11. 2025
•	 Bericht des Vorstandes zu 2025
•	 Kassenbericht 2025
•	 Kassenprüfbericht 2025
•	 Entlastung des/der Kassierer/in
•	 Entlastung des Vorstandes
•	 Vorstandswahlen
•	 Wahl der Kassenprüfer/Kassenprüferin
•	 Ausblick 2026
•	 Anfragen und Verschiedenes

Mitglieder, die den Bus zur Teilnahme an der Versammlung nutzen 
möchten, melden sich bitte in der Woche vom 13. bis 17. April 2026, zwi-
schen 8.00 und 17.00 Uhr, unter der bekannten Nummer direkt beim 
Bürgerbus. Die Uhrzeit zur Abholung erhalten die Angemeldeten in den 
Tagen vor der Versammlung durch einen Rückruf. Einladungen/Tages-
ordnungen gibt es beim Bürgerbus, der an Werktagen von Montag bis 
Freitag durch unsere Gemeinde rollt.

Bürgerbus 
Mitgliederversammlung in Steddorf

Schulanmeldung an 
der Grundschule 
Information für das Schuljahr 2027/28
Bienenbüttel. Liebe Eltern, wenn Ihr Kind zwischen dem 01.10.2020 und 
dem 30.09.2021 geboren wurde, ist es im Schuljahr 2027/2028 schulpflich-
tig. Damit ist eine Anmeldung in der Grundschule notwendig. Die Anmel-
deunterlagen können Sie sich im Bereich Eltern/Download auf unserer 
Homepage herunterladen. Bitte schicken Sie uns die Anmeldung Ihres Kin-
des per Post oder Email bis zum 31.03.2026 zu. Bitte denken Sie an die Ge-
burtsurkunde in Kopie und die Sorgerechtserklärung. Flexibilisierung des 
Einschulungstermins (Regelung des MK, Stand: Juli 2019) 

Für Kinder, die in der Zeit vom 1. Juli bis zum 30. September eines Jahres 
das sechste Lebensjahr vollenden, können die Erziehungsberechtigten 
den Schulbesuch durch schriftliche Erklärung gegenüber der Schule um 
ein Jahr hinausschieben; die formlose Erklärung ist vor dem Beginn des 
betreffenden Schuljahres bis zum 1. Mai gegenüber der Schule abzugeben. 
Sie muss nicht begründet werden.

Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung:
Zu der verpflichtenden Schuleingangsuntersuchung nach § 56 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 NSchG erfolgt eine Einladung durch das Gesundheitsamt Uelzen ab 
Herbst 2026. Diese ist eine der Grundlagen für Eltern und für die Schullei-
tung für eine Beratung und Entscheidungsfindung über den Zeitpunkt der 
Einschulung. Die Schulleitung benötigt eine hinreichende Entscheidungs-
grundlage für eine eventuelle Zurückstellung nach § 64 Abs. 2 NSchG. Die 
Sprachstandsfeststellung erfolgt in den Kindertagesstätten. Ist Ihr Kind 
noch nicht schulpflichtig, soll aber frühzeitig aufgrund seiner Gesamtent-
wicklung eingeschult werden („Kann-Kind“), so melden Sie Ihr Kind bitte 
erst im Oktober 2026 bei uns in der Schule an. Bei weiteren Fragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Beratung zur Verfügung.

Bis zum 31.05.2026 anmelden:

Schulkinderferienbetreuung 
Sommerferien 2026 für
Grundschüler aus Bienenbüttel
Zeitraum: 06.07. – 07.08.2026 jew. von 07:30 – 14:30 Uhr 
Die Kosten je Kind und Woche: 75,00€.

Informationen und Anmeldeformular unter:
www.bienenbuettel.de/ ferienbetreuung 

Anmeldeformular bis spätestens 
zum 31.05.2026 an:
rathaus@bienenbuettel.de
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Große Freude an der Grundschule Bienenbüttel. Dank der 
finanziellen Unterstützung der Bürgerstiftung konnte für die Schülerinnen 
und Schüler der dritten und vierten Klassen eine neue Klassenlektüre ange-
schafft werden. Statt am Tablet zu lesen, halten die Kinder nun wieder ein 
gedrucktes Buch in den Händen – eine bewusste Entscheidung für mehr 
Lesekultur im Schulalltag.

Nach intensiven Beratungen in der Fachkonferenz Deutsch fiel die Wahl 
nach Auskunft der Fachkonferenzleiterin Monika Praast auf den Jugendro-
man „Sandalenwetter“ von Ute Wegmann. Die Lehrkräfte diskutierten im 
Vorfeld ausführlich über verschiedene Titel und entschieden sich schließ-
lich für dieses Werk, da es in besonderer Weise an die Lebenswelt von Kin-
dern der Jahrgänge 3 und 4 anknüpft. Im Mittelpunkt der Geschichte ste-
hen Themen wie Freundschaft, Zusammenhalt und erste zarte Zuneigung. 
Inhalte, die viele Kinder in diesem Alter unmittelbar ansprechen und zum 
Austausch anregen. 

Seit den Sommerferien ist das Lesen täglicher Bestandteil des Unterrichts. 
Eine regelmäßige 15-minütige Lesezeit wurde verbindlich eingeführt und 
ist inzwischen ein wichtiger Baustein im Schulalltag. Ziel ist es, die Lese-
kompetenz der Schülerinnen und Schüler nachhaltig zu fördern. Erste 
Rückmeldungen aus den Klassen zeigen laut Schulleiterin Silke Beckmann, 
dass die Kinder durch die verschiedenen Methoden motiviert lesen und zu-
nehmend Sicherheit im Umgang mit Texten entwickeln.

Die Entscheidung, bewusst mit einem gedruckten Buch zu arbeiten, wird 
von der Schulgemeinschaft ebenfalls positiv aufgenommen. Das haptische 

Erlebnis des Blätterns, Markierens und gemeinsamen Lesens im Klassen-
verband unterstütze nach Ansicht der Lehrkräfte die Konzentration und 
das Textverständnis.

Die Schulleitung und das Kollegium bedanken sich herzlich bei Silke Niers-
te und Stefan Schöniger vom Vorstand der Bürgerstiftung Bienenbüttel für 
die großzügige Unterstützung. Ohne dieses Engagement wäre die Anschaf-
fung der neuen Klassenlektüre nicht möglich gewesen. Mit „Sandalenwet-
ter“ ist nun ein modernes, kindgerechtes Buch in den Klassenzimmern an-
gekommen, das nicht nur Lesefreude weckt, sondern auch wichtige soziale 
Themen aufgreift.

Lesefreude in Bienenbüttel 
Neue Klassenlektüre dank finanzieller Unterstützung

Fotografin Claudia Brötzmann stellt im Bienenbütteler Rathaus aus.

in dritter Generation für Bienenbüttel
Seit vielen Jahren sind wir ein verlässli-
cher Ansprechpartner für die Menschen 
in Bienenbüttel und Umgebung. Unser 
Familienunternehmen blickt dabei auf 
eine lange Tradition zurück: Bereits Karl 
Schoop hat in Bienenbüttel Menschen 
in schweren Zeiten begleitet.
 
Viele Jahre haben Hartmut und Gabriele 
Schoop den Betrieb geführt und mit 
Herz und Erfahrung dafür gesorgt, dass 
Familien und Angehörige jederzeit gut 
betreut wurden.

Nun freuen wir uns sehr, dass wir die 
Verantwortung innerhalb der Familie 
weitergeben können: Lisa Schoop führt 
seit Februar das Unternehmen in dritter 
Generation und wird von uns weiterhin 
mit Rat und Erfahrung unterstützt.

Lisa ist seit mehreren Jahren im Betrieb 
tätig und hat 2023 ihren Meister im Bestat-
tungswesen abgelegt. Wir sind stolz 
darauf, dass wir als Familie das Unterneh-
men geschlossen weitergeben können und 
damit die Tradition, die Fürsorge und die 
persönliche Betreuung fortführen.
 
Für die Menschen in Bienenbüttel bleibt 
alles wie gewohnt: Wir sind weiterhin vor 
Ort, begleiten einfühlsam und würdevoll 
und stehen Ihnen als verlässlicher 
Ansprechpartner in allen Fragen rund um 
Bestattungen zur Seite. 

Wir danken allen, die uns über viele Jahre 
ihr Vertrauen geschenkt haben, und freuen 
uns darauf, auch in den kommenden 
Jahren für Sie da zu sein.

Bestattungsinstitut

Marktstraße 10 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 0 58 23 - 10 64
www.schoop-bestattungen.de

– Anzeige –

Meisterbrief-
übergabe 2023
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Eitzen. Am ersten Samstag im Februar zogen die Eitzen Faslamsbrüder 
und -schwestern erneut in bunten Kostümen durch Eitzen I, um den Win-
ter zu vertreiben und dem alten norddeutschen Brauch des Eiersingens zu 
folgen. Bereits zum dritten Mal in Folge wurde damit die alte Tradition nach 
längerer Pause weitergeführt. 

Singend zogen sie von Haus zu Haus und erhielten im Gegenzug Naturalien 
wie Eier, Wurst, Käse und Schnaps. Inzwischen ist klar, dass das Faslams-
singen wieder fest im Dorfleben verankert ist und weitergeführt wird. Die 
Faslamseltern verkündeten, dass Faslam im nächsten Jahr am 6. Februar 
stattfinden wird.

Den Abschluss des Tages bildete die Feier im alten Hühnerstall in Eitzen I. 
Dort traf sich die Faslamsgemeinschaft, zusammen mit vielen Eitzen zur 
Afterparty. Bei ausgelassener Stimmung wurde gemeinsam gesungen, ge-
tanzt und die gesammelten Essensspenden wurden verzehrt. 

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Faslam! Faslam! Faslam!
Tradition in Eitzen I lebt weiter

Bienenbüttel. Nach der erfolgreichen Gründungsparty im vergangenen 
Herbst lädt die Landjugend Bienenbüttel nun zu ihrer zweiten Party ein: Die 
„Ostersause“ findet am Ostersonntag (05. April) im Dorfgemeinschaftshaus 
Hohnstorf statt. Willkommen sind alle Feierfreudigen ab 16 Jahren. Ju-
gendliche unter 18 Jahren benötigen einen ausgefüllten „Muttizettel“ und 
eine volljährige Begleitperson. Für gute Stimmung sorgen Musik, Getränke 
und ein Beer-Pong-Tisch, an dem ihr euer Können zeigen könnt. Während 
für die Verpflegung in flüssiger Form bestens gesorgt ist, sollte beachtet 
werden, dass vor Ort kein Essen angeboten wird. 

Gleichzeitig ist die 
Osterparty auch 
ein kleiner Vor-
geschmack auf 
die Zukunft, denn 
die Landjugend 
arbeitet daran, 
eine frühere Tra-
dition wieder auf-
leben zu lassen. 
Die erste Landju-
gend Bienenbüt-
tel veranstaltete 
am Ostersonntag 
einen Osterball in 
der Ilmenauhalle. 
Ab dem nächs-
ten Jahr soll der 
Osterball wieder 
im neuen Mehr-
z w e c k z e n t r u m 
stattfinden.

Wir freuen uns auf 
euch!

Osterball
Landjugend Bienenbüttel 
lädt zur Osterparty ein

Mit einfallsreichen Verkleidungen geht es zu Faslam durch den Ort.

Landfrauen
Die nächste Veranstaltung der Landfrauen findet  
am 22. April um 18:00 Uhr im Gasthaus Oetzmann in Edendorf 
statt. Frau Dr. Uta Zühlsdorf und Herr Dr. Rainer Stachow 
referieren über das Thema „Wie funktioniert Akupunktur“.

Warme Küche:
Di.- Do. 11.30 bis 18.00 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 bis 20.00 Uhr

Café & mehr…

Bahnhofstraße 16 | 29553 Bienenbüttel | 📞📞 05823 36 999-91 & -92
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9-18 Uhr | Café Sa. 9-18 Uhr, Laden 9-14 Uhr

durchgehend warme Küche | So. & Mo. geschlossen
info@markthalle-bienenbuettel.de | www.markthalle-bienenbuettel.de

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

Wechselnder

Mittagstisch

auch außer Haus

*Wir bitten um Reservierung.

Sa 04.04.  10.00 Uhr Osterbrunch*
Fr 10.04. 17.30 Uhr TIPP Ladies Night*
Sa 11.04. 17.30 Uhr TIPP Ladies Night*
Mi 15.04. 09.00 Uhr Frauenfrühstück*

AprilApril

Ladies Night

Ab 08.05. Weinchen after Work
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Osterball
Landjugend Bienenbüttel 
lädt zur Osterparty ein

Liefert Ballaststoffe  und pf lanzl iches Eiweiß ,  hält
lange  satt und schmeckt dank Schnittlauch fr isch
und leicht würzig .  Optimal für einen leichten Start

in den Frühling!

Perfektes Food Pairing:  Ziegenkäse  mit Honig
und Walnüssen  oder Avocado  mit Zitrone  und

Fleur de Sel .  Auch zu Rührei  oder einem cremigen
Hummus eine echte Empfehlung.

MITTWOCHS UND SAMSTAGS AUF DEM
WOCHENMARKT IN BIENENBÜTTEL 

FRÜHLINGSBROT
DINKELMEHL, DINKELSCHORT, ROGGENMEHL UND JOGHURT

LEICHT,
FRISCH

UND
WÜRZIG

Tennis Club Beinenbüttel
Erfolgreiches Jahr, positive Bilanz und neue Pläne
Bienenbüttel. In diesem Jahr fand die diesjährige Mitgliederversammlung 
des TC Bienenbüttel im Clubheim statt. Als Neuerung wurde diese mit dem 
gemeinsamen Mitgliederfrühstück verbunden, was großen Anklang fand.

So begrüßte der 1. Vorsitzende Sören 
Fabel 35 Mitglieder, darunter mit Hans 
Maroska und Heinz-Günter Waltje auch 
zwei Ehrenmitglieder. Die Versamm-
lung wurde pünktlich eröffnet und von 
Sören Fabel durch die Tagesordnung 
geführt – ergänzt um die Einzelberichte 
der Spartenwarte.

Starke Mitgliederentwicklung und 
positive Vereinsbilanz
Der TC Bienenbüttel konnte im vergan-
genen Jahr einen deutlichen Mitglie-
derzuwachs verzeichnen: 38 Eintritten 
standen lediglich 8 Austritte gegenüber. 

Damit zählt der Verein aktuell 
139 Mitglieder – ein Wachstum 
von rund 28 Prozent.

Auch im Jugendbereich zeigt 
sich eine erfreuliche Entwick-
lung: 37 Kinder und Jugendli-
che gehören mittlerweile dem 
Verein an, 25 davon nehmen 
regelmäßig am Training teil. Für 
die kommende Saison sind drei 
Jugendmannschaften geplant.

Sportlicher Rückblick
In der Saison 2025 nahmen acht 
Erwachsenen- und eine Jugend-
mannschaft am Punktspielbe-
trieb teil. Besonders erfolgreich 
waren die Herren 75 (Staffel-
meister) sowie die Herren 50, die 
den Meistertitel errangen und 
den Aufstieg feiern konnten. Zu-
dem wurden zwei neue Herren-
30-Teams gemeldet.
Die Vereinsmeisterschaften im 
Einzel erfreuten sich guter Be-
teiligung und fanden an einem 
kompakten Turnierwochen-

ende statt. Die Doppel- und Mixed-Wettbewerbe mussten in diesem Jahr 
mangels Anmeldungen leider entfallen. Für 2026 sind Anpassungen im Mo-
dus geplant, um die Teilnahme weiter zu steigern.

Investitionen und Vereinsleben
Auch abseits des Spielbetriebs wurde viel bewegt: Das Clubheim wurde 
umfassend modernisiert – unter anderem mit Malerarbeiten, neuen Pols-
tern, einem Fernseher und einer erneuerten Küchenausstattung. Zudem 
wurden die Außenanlagen aufgewertet, die Schaukelanlage erneuert, ein 
neuer Schaukasten installiert und verschiedene Arbeitseinsätze durchge-
führt. Das Vereinsleben profitierte von mehreren Veranstaltungen, darun-
ter das Bienenbütteler Familienfest, ein Schnuppertennis-Angebot sowie 
ein erstmals durchgeführtes internes Sommerfest. Gleichzeitig wurde die 
öffentliche und digitale Präsenz des Vereins weiter ausgebaut.

Ausblick auf 2026
Für die kommende Saison bleiben alle 
bestehenden Erwachsenenmannschaf-
ten erhalten. Zusätzlich werden drei Ju-
gendteams gemeldet. Weitere Schnup-
pertage, Vereinsmeisterschaften im 
Einzel, Doppel, Mixed sowie erstmals für 
die Jugend und zusätzliche Trainings-
angebote sind in Planung. Des Weiteren 
ist eine Vereinheitlichung und Moderni-
sierung der Werbeflächen auf dem Ver-
einsgelände vorgesehen.

Dank und Abschluss
Zum Abschluss ehrte der Vorstand Hei-
ko Hedder, Hans Maroska sowie den 
verhinderten Hans Otto Ryll für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft beim TCB und dankte allen Mitgliedern für ihr En-
gagement und die hohe Beteiligung an Veranstaltungen, Arbeitseinsätzen 
und dem sportlichen Betrieb.

Mit einem positiven Gesamteindruck auf die Entwicklung des Vereins en-
dete die Versammlung in angenehmer Atmosphäre.

Und nun fangen wir auch schon bald, dank des schönen Wetters, mit der 
Platzaufbereitung an. Sodass die Sommersaison schon Mitte April begin-
nen kann.
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Bienenbüttel. Am 30. Dezember 2010 errichtet, ist die gemeinnützige Bür-
gerstiftung Bienenbüttel nunmehr 15 Jahre aktiv. In diesem Zeitraum wur-
den rund 240.000 € an Spenden und Zustiftungen gesammelt, wobei das 
Jahr 2025 mit Einnahmen von rund 30.000 € sehr erfolgreich war. Mit den 
Einnahmen wurden bzw. werden seit Gründung rund 40 Vereine, Institu-
tionen und Projekte in Bienenbüttel durch Förderungen – auch mehrfach 
– unterstützt.
Die Bürgerstiftung Bienenbüttel gehört seit ihrer Gründung zum 5. Mal 
(!) zu den erfolgreichsten Bürgerstiftungen deutschlandweit (Top 10). Die 
Auszeichnung wurde vom Stiftungsvorstand im November 2025 in Ham-
burg entgegengenommen. Nachfolgend blicken Stiftungsvorstand und 
Stiftungsrat – beide sind rein ehrenamtlich tätig – auf die Aktivitäten und 
Förderungen im Jahr 2025 zurück. Beide Gremien bedanken sich bei allen, 
die die Bürgerstiftung in den vergangenen Jahren finanziell und/oder mit 
Rat und Tat unterstützt haben, und freuen sich auf die weitere Zusammen-
arbeit nach dem Motto „Von Bürgern für Bürger in unserer Gemeinde“.

Aktivitäten
Am 29./30. November 2025 fand zum 11. Mal der Büchermarkt statt. Mehr 
als 10.000 Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs wurden in der St.-Michaelis-
Kirche angeboten. Viele Besucher stöberten in den Büchern, und sehr viele 
Medien wurden gegen eine Spende erworben. Gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden und Privatpersonen konnte in der Adventszeit zum 6. Mal 
der Weihnachtswunschbaum durchgeführt werden – ein Baum, mit dem 
Wünsche von 100 Bedürftigen aus Bienenbüttel erfüllt wurden. Gemein-
sam mit den norddeutschen Bürgerstiftungen war die Bürgerstiftung Bie-
nenbüttel im Jahr 2024 Partner der NDR-Spendenaktion Hand in Hand für 
Norddeutschland. Im Jahr 2025 erhielt die Bürgerstiftung Bewilligungsbe-
scheide für Zuschüsse zu den Projekten Schwimmkurse, Sport- und Spiel-
geräte für das neue Mehrzweckzentrum sowie Weihnachtswunschbaum.

Spenden
Im Jahr 2025 haben 56 Paten der Bürgerstiftung mit einem jährlichen Betrag 
zwischen 50 € und 1.200 € die Stiftungsarbeit regelmäßig gefördert. Im Jah-
resverlauf wurden neun neue Paten gewonnen. Neben diesen regelmäßigen 
Zuwendungen hat die Bürgerstiftung auch eine Vielzahl von Einzelspenden 
erhalten. Zudem haben die Familienangehörigen anlässlich der Trauerfälle 
Ralf Otter, Bernd Schröder und Hans-Joachim Wessel um Spenden an die 
Bürgerstiftung gebeten. Die Pfand-Sammelbox im Edeka-Markt war erneut 
durch dessen Kunden großzügig gefüllt. Zudem wird die Bürgerstiftung 
über die Förderplattform www.gooding.de bei Online-Einkäufen unter-
stützt.

Förderungen
Mit fast 31.200 € (inklusive Zuschüsse) konnten im Jahr 2025 folgende Ver-
eine, Institutionen und Projekte in Bienenbüttel unterstützt werden:
• TSV Bienenbüttel für Sportgeräte im Mehrzweckzentrum (15.600 €) und 
für Jugendfußballtore (2.500 €)
• Weitere Spiel-/Sportgeräte in und um das Mehrzweckzentrum (5.000 €)
• Schwimmkurse im Waldbad Bienenbüttel (2.100 €)
• Projektwoche Musik und Tanz der Grundschule Bienenbüttel (2.000 €)
• Freiwillige Feuerwehren in der Gemeinde für Tische und Bänke (1.800 €) 
und Feuerwehr Varendorf-Bornsen für Plissees im Schulungsraum (300 €)
• Dorfverein Hohenbostel für eine Mikrofonanlage u.a. für deren Freiluftvor-
träge (600 €)
• Senioren-Kaffeetafeln in Beverbeck, Edendorf, Grünhagen, Steddorf (425 €)
• Kirchengemeinde Bienenbüttel für die Diakoniearbeit (300 €)
• Dorfgemeinschaft Grünhagen (200 €), Landjugend Bienenbüttel (200 €), 
TC Bienenbüttel (100 €) und der Weihnachtswunschbaum (73 €)

Die Bürgerstiftung wird ihre Arbeit im Jahr 2026 fortführen. Geplant sind 
unter anderem das Bürgerfrühstück (14. Juni 2026 – siehe den separaten 
Artikel) und erneut der Büchermarkt und der Weihnachtswunschbaum. 
Wer die Bürgerstiftung durch Spenden unterstützen möchte, Pate werden 
will, Anregungen oder Ideen für Förderungen hat oder einfach mehr über 
die Bürgerstiftung erfahren möchte, kann sich jederzeit an die Mitglieder 
von Stiftungsvorstand und Stiftungsrat wenden. 

Weitere Informationen zur Bürgerstiftung – einschließlich der Tätigkeits-
berichte der letzten Jahre – finden sich auf der Website der Bürgerstiftung 
unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder telefonisch bei Heinz-Gün-
ter Waltje 0178-9393870; Holger Neuholz 0178-7033101, Silke Nierste 0171-
5802896 oder Stefan Schöniger 0172-6767702.

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Die Bürgerstiftung Bienenbüttel lädt alle Bienenbütteler 
sowie alle anderen Interessierten ganz herzlich am Sonntag, den 14. Juni 
2026, ab 11:00 Uhr, zum siebten Bürgerfrühstück auf dem Rathausplatz ein.

 
Das Konzept wird weitgehend unverändert im Vergleich zu den erfolgrei-
chen Bürgerfrühstücken der letzten Jahre sein. In der April-Ausgabe dieses 
Gemeindemagazins wird die Bürgerstiftung über das Konzept im Einzelnen 
informieren. Wichtig ist, dass alle Bienenbütteler sich schon jetzt den Ter-
min freihalten (und auch kommen werden)! Nicht zuletzt, weil die Bürger-
stiftung zum Jahreswechsel ihr 15-jähriges Jubiläum hatte und dieses mit 
möglichst vielen Bienenbütteln im Rahmen des Bürgerfrühstücks feiern 
möchte. Eine Anmeldung, die wieder über den Erwerb von Teilnahmegut-
scheinen erfolgen wird, wird voraussichtlich im Mai möglich sein. 

Bürgerfrühstück 2024 Oberfeuerwehrmann befördert. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Bernd Bomball geehrt, für stolze 50 Jahre erhielt Rein-
hard Swenson eine Ehrung.

Mit Vorfreude blickt ganz Eitzen I auf das neue Jahr und die kommenden 
Veranstaltungen. Das traditionelle Osterfeuer findet wie gewohnt am Grün-
donnerstag (02.04.2026) auf dem Sportplatz Eitzen I statt.

7. Bürgerfrühstück am 14. Juni 2026 

Bürgerstiftung 
Rückblick auf ein erneut sehr 
erfolgreiches Jahr!

Stefan Schöniger, Heinz-Günter Waltje, Heiner Graefke, Silke Beckmann, Kerstin 
Buckendahl, Holger Neuholz, Melanie Friedrichs, Silke Nierste, Christopher
Tieding, Hans-Jürgen Franke (v.I.n.r.)

Die Bürgerstiftung hofft wieder auf große Beteiligung wie hier im Jahr 2024.
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Helfen Sie Wünsche 

zu erfül len,

damit überal l 
Weihnachten wird !

Ein Wunschbaum
für Bienenbüttel

��������������������������
��
����

�	
	�	�

��������������������������������������
�������
�	����������
��������
����������	�������������������
���������� ���


���	�����������������
��	�����������
����������
��	����	����	����

��������
�	���������������������������
�������������
��������
�����������
����
���������������
��������
���������������������
�
�������������	��
����
�	���� �����������­���������
��������
�
������������

Am Wunschbaum 

hängen Sterne mit 

Wünschen bedürft iger 

Menschen aus 

unseren Orten.

Geschenke im Gemeindehaus.

Bienenbüttel.Der Weihnachtswunschbaum in Bienenbüttel ist eine gene-
rationenübergreifende Hilfsaktion der Kirche und der Bürgerstiftung mit 
Unterstützung des Vereins Hand in Hand und von Privatpersonen zur Weih-
nachtszeit in Bienenbüttel, die im vergangenen Advent bereits zum sechs-
ten Mal (!) stattfand. Weihnachten ist für alle ein besonderes Fest, nicht 
zuletzt wegen der Geschenke. Doch es gibt viele Menschen, die an Weih-
nachten alleine sind und/oder kaum oder gar keine Weihnachtsgeschen-
ke erhalten. Auch hier bei uns in Bienenbüttel. Die Gründe hierfür können 

nach den Erfahrungen von Pastor 
Tobias Heyden unterschiedlich sein: 
Einsamkeit, Geldnot, Existenzsorgen 
u.v.m.

Damit auch diese Menschen zu 
Weihnachten ein Geschenk erhal-
ten, stand in der Zeit vom 30. No-
vember bis 7. Dezember bereits zum 
sechsten Mal ein Wunschbaum in 
der St. Michaelis-Kirche in Bienen-
büttel. Geschmückt mit über 100 
Sternen, auf die Bedürftige – erst-
mals auch aus den Senioren- und 
Pflegeheimen in Bienenbüttel – in 
anonymisierter Form ihre Weih-
nachtswünsche (im Wert von rund 
20 Euro) geschrieben hatten. Zu den 

Wünschen zählten unter anderem ein Weihnachtsessen, Kaffee und Kekse, 
warme Kleidung, Kinderschuhe, Tierbücher und Buntstifte. 

Pastor Tobias Heyden sind zwei Wünsche besonders in Erinnerung geblie-
ben. „Eine Person wünschte sich eine Hilfe für den Garten, weil es alleine 
eben nicht mehr so einfach geht, ein schöner Garten aber der Seele guttut. 
Der Wunsch wurde erfüllt und in einem liebevoll gepackten Präsent über-
geben. 

Hinter dem Wunsch steckt für mich mehr als nur 
die Gartenhilfe. Für mich sind der Wunsch und 
seine Erfüllung das perfekte Beispiel, wie ein gu-
tes und hilfsbereites Miteinander Segen bringt. 
Der andere Wunsch war von einer Person, die 
sich einfach warme Bettwäsche wünschte. Für 
mich der Wunsch nach Wärme, Behaglichkeit 
und Zuhause. Zurückkam nicht nur die Bettwä-
sche, sondern gleich auch eine warme Decke 
und ein kuscheliges Kissen. Ich hoffe, dass die 
beschenkte Person besonders wohlig zu Weih-
nachten einschlafen konnte. Der Schenkende war auf jeden Fall sehr glück-
lich, dass er dieses Geschenk weitergeben durfte.“

Wie in jedem Jahr wurde die Wunschbaum-Aktion mit dem Abendgottes-
dienst am 1. Advent feierlich eröffnet. Im Anschluss hatten alle Wünsche-
Erfüller die Möglichkeit, sich einen Stern auszusuchen, diesen zu erfüllen, 
das Geschenk einzupacken und im Gemeindehaus in Bienenbüttel oder bei 
der Bürgerstiftung abzugeben. Und es wurden alle Wünsche von Bienen-
büttelern erfüllt! 

Bis zum 12. Dezember wurden über 100 Geschenke, größtenteils wunder-
schön verpackt, im Gemeindehaus oder bei Optiker Schütze abgegeben 
und im Anschluss an die Bedürftigen weitergereicht. Wie im Vorjahr musste 
die Bürgerstiftung, die erneut eine Garantie zur Erfüllung übrig gebliebener 
Sterne ausgesprochen hatte, nicht einspringen und unerfüllte Wünsche 
wahr werden lassen. 

Weihnachtswunschbaum
100 Wünsche erfüllt!

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Auf Wellen und Wegen 
Litauen-Masurenreise 2026
Bienenbüttel. Kerstin Harms aus Grünhagen bietet auch in diesem Jahr 
wieder eine Fahrt an. Vom 25. Mai bis 2. Juni 2026 führt die diesjährige 9-tä-
gige Litauen-Masurenreise auf einer besonderen Route in den Nordosten 
Europas. Die Anreise erfolgt mit dem Bus von Scharnebeck nach Kiel und 
anschließend mit der Fähre nach Klaipeda (Memel) – bereits hier beginnt 
das entschleunigte Unterwegssein über die Ostsee.

Geplant ist ein zweitägiger Aufenthalt auf der Kurischen Nehrung in Nida 
(Nidden), einer einzigartigen Landschaft aus Dünen, Meer und Kiefernwäl-
dern. Auf dem Programm stehen unter anderem:
•	 Besuch des Thomas-Mann-Hauses
• 	eine Fahrt mit dem Kurenkahn
• sowie weitere Besichtigungen und Entdeckungen in und um Nida, mit 

dem Fahrrad oder zu Fuß

Am 3. Tag führt die Busreise durch Litauen mit Aufenthalten in Klaipeda 
(Memel) und Kaunas, bevor für drei Tage Masuren, das Land der tausend 
Seen, erreicht wird.

Weite Landschaften, Wasser, Ruhe und kulturelle Eindrücke prägen diese 
Reise und machen sie zu einer besonderen Auszeit vom Alltag. In Masuren 
sind unter anderem geplant:
• 	 kulturelle Besichtigungen
• 	 Besuch des Ernst-Wiechert-Hauses
• 	 die berühmte römisch-katholische Basilika in Święta Lipka (Heilige 

Linde)
• 	 eine Stakertfahrt auf der Kruttinna, dem berühmtesten Fluss Ostpreu-

ßens
• 	 ein Orgelkonzert in der vom Verein Freunde Masurens geretteten Kirche 

in Warpuny (Warpuhnen)
• 	 Schifffahrt auf dem Choss-See
• 	 Begegnungen mit der deutschen Minderheit
• 	 und vieles mehr sowie freie Zeit im schönen Hotel Panoramic Oscar, di-

rekt am Czos-See gelegen

Auf dem Rückweg werden die Städte Olsztyn (Allenstein), Olsztynek (Ho-
henstein)  und Poznan (Posen) besucht.
Sichern Sie sich jetzt einen der letzten verfügbaren Plätze!

Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Harms
Telefon: 0151 5858 0678
www.freunde-masurens.de

30

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

HANDWER K &  GE WE RBE

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Bahnhofstr 23 · 29553 Bienenbüttel
(auch mobil) & mehr

Termine:

Tel.: 05823 4449660
Mobil: 0178 6622402
fachfussp�ege.scheid@gmx.de 

Dachdeckerei Theiding
Dachwartung – häufig unterschätzt und doch so wichtig für den Werterhalt Ihrer Immobilie

Warum ist die regelmäßige Dachwartung so wichtig für Gebäude? 
Ganz einfach: Sie hilft, Schäden zu verhindern, Kosten zu sparen und 
die Sicherheit zu erhöhen. Denn wer sein Dach mindestens einmal 
jährlich überprüfen lässt, trägt maßgeblich zur Reduzierung von Fol-
geschäden bei. Der Fachmann erkennt selbst versteckte Schäden und 
kann Maßnahmen ergreifen, die schwere Folgeschäden verhindern. 
Weiterhin hat der Zustand des Daches bei einem Verkauf erheblichen 
Einfluss auf die Bewertung der Immobilie. Nur ein trockenes Gebäude 
kann einen marktgerechten Preis erzielen.

Im Zuge der Dachüberprüfung ist es sinnvoll, gleich eine Dachrinnen-
reinigung mit durchführen zu lassen, um den ungestörten Ablauf des 
Regenwassers zu gewährleisten. Die Dachdeckerei Theiding kann das 
problemlos mit dem firmeneigenen Kranwagen erledigen.

So wie eine intakte Dachhaut Energieverluste senkt, bekommt, gewis-
sermaßen in umgekehrter Richtung, in Zeiten des Klimawandels eine 
entsprechende Dachisolierung für den Wärmeschutz einen immer 
höheren Stellenwert.

Das Traditionsunternehmen Dachdeckerei Theiding gibt es bereits 
seit 1930. Von jeher wurde sowohl auf die Materialauswahl als auch 
auf die Ausführung der Arbeiten viel Wert gelegt. Diese Linie wird 
im Unternehmen auch zukünftig verfolgt, selbst, wenn es aufgrund 
mangelnden Nachwuchses im Handwerk manchmal schwierig ist. 
Seit 1985 ist die Anzahl der Auszubildenden im Handwerk um fast 50 
Prozent zurückgegangen! Ein erschreckender Trend, dem die Firma 
mit der Schaffung neuer Ausbildungsplätze entgegenwirken möchte.

Fachkompetenz seit über 95 Jahren!
Hauptstr. 32 · 29575 Altenmedingen · E-Mail: info@theiding-dach.de

Dachdecker- und 

Klempnerarbeiten,

Abdichtungstechniken,

Kran- & Hubarbeiten

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan
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Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Hyperbare
Wellnesskammer

Tel. 05851 9449427
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg

Entspannung pur

geniessen – jetzt ausprobieren!

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

HANDWERK & GEWERBE

Dachdeckerei Theiding
Dachwartung – häufig unterschätzt und doch so wichtig für den Werterhalt Ihrer Immobilie

Fachkräfte selbst ausbilden! Derzeit ist ein Auszubildender im zweiten 
Lehrjahr beschäftigt, das Unternehmen sucht aber auch noch einen 
Auszubildenden für 2026.

Übrigens: Die Ausbildung zum Dachdecker bietet ein breit gefächertes 
Spektrum: Die Azubis lernen unterschiedlichste Materialien (Tonpfan-
nen, Schiefer, Holz, Metall, Dämmstoffe, Abdichtungsbahnen usw.) 
und diverse Werkzeuge kennen.   Berichtshefte werden mittlerweile 
digital geführt und auch im Berufsalltag finden digitale Prozesse zu-
nehmend ihren Platz.

Wer Lust hat, einmal in diesen Beruf reinzuschnuppern, kann dies ger-
ne einmal im Zuge eines Schülerpraktikums bei der Firma Theiding 
tun. Auch der Zukunftstag bietet sich hier für „die Handwerker von 
morgen“ an!

Derzeit sind im Betrieb zwei Meister, acht Gesellen und Helfer, ein Aus-
zubildender und eine Bürofachkraft tätig.

Auch technisch entwickelt sich das Unternehmen ständig weiter. Die 
neueste Anschaffung ist ein moderner, flexibel einsetzbarer Kranwa-
gen, der mit einer Höhe von bis zu 29 m sowohl auf den eigenen Bau-
stellen, als auch für andere Unternehmen einsetzbar ist. Vermietet 
wird der Kranwagen aus Sicherheitsgründen aber nur inklusive Ma-
schinenführer.

Das Unternehmen ist also gut aufgestellt und freut sich, seine Kunden 
auch in Zukunft verlässlich bedienen zu können. 
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Bienenbüttel, Landkreis Uelzen. Zur 144. Jahreshauptversammlung 
konnte Ortsbrandmeister (OrtsBM) Marcus Krahn wieder zahlreiche Mit-
glieder der Einsatzabteilung sowie Gäste im „Pilo-Franke-Saal“ des Feuer-
wehrhauses in Bienenbüttel begrüßen.

Zu Beginn seines Jahresberichtes bedankte sich Krahn u.a. bei seinen Stell-
vertretern, allen Führungs- und Fachgruppenleitern sowie bei den Einsatz-
kräften für die gute Zusammenarbeit. Sein weiterer Dank ging an das Team 
Gemeindebrandmeister sowie an Rat und Verwaltung.
Ein positives Beispiel der guten Zusammenarbeit war u.a. im Juni die Vor-
stellung bzw. der Leistungsvergleich zwischen dem alten hydraulischen 
und einem möglichen neuen akkubetriebenen Rettungssatz.

An diesem Termin hatten, außer der Feuerwehr, die Mitarbeiter der Ver-
waltung, Ratsmitglieder sowie der Bürgermeister die Möglichkeit, sich von 
den Vorteilen der akkubetriebenen Schere und Spreizer vor Ort ein Bild zu 
machen. Alle Anwesenden waren überzeugt, dass solche praktischen Vor-
führungen für spätere Entscheidungen sehr hilfreich sein könnten.

Für das kommende Jahr stehen, mit der Ersatzbeschaffung des Tank-
löschfahrzeugs (TLF 16/25) weitere Herausforderungen bevor. Hierfür sind 
500.000 Euro im Gemeindehaushalt bereitgestellt. Weitere 35.000 Euro 
stehen für die Beschaffung eines gebrauchten Mannschaftstransportfahr-
zeugs (MTW) und 35.000 Euro für den bereits erwähnten neuen akkubetrie-
benen hydraulischen Rettungssatz zur Verfügung. Im Bereich Gefahrgut ist 
die Beschaffung von zwei neuen Chemieschutzanzügen (CSA) im Wert von 
knapp 10.000 Euro vorgesehen. Für die laufenden Kosten wie Kraftstoff, Re-

paraturen oder Kleingeräte sind 207.000 Euro im Bereich Brandschutz der 
Gemeindefeuerwehr vorgesehen.

Auf der Sitzung standen u.a. die Wahlen des Teams Ortsbrandmeister an. 
Da Markus Eisele, aufgrund seiner Tätigkeit als Gemeindeausbildungsleiter, 
nicht mehr zur Wahl stand, musste ein neuer stellvertretender OrtsBM ge-
funden werden. Hier hat man sich bereits im Vorfeld, u.a. auf einem Kom-
mandoseminar, darauf vorbereitet. Nach diversen Gesprächen im letzten 
Jahr, stellte sich der Kamerad Tonio Brix für die Wahl zur Verfügung. Da es 
aus der Versammlung keinen weiteren Vorschlag gab, wurden am Ende 
Marcus Krahn zum OrtsBM und Stephan Scheele sowie Tonio Brix zum 
Stellvertreter gewählt.

Einsatzabteilung 
Im abgelaufenen Berichtsjahr 2025 wurde die Ortsfeuerwehr Bienenbüttel 
zu 38 Einsätzen alarmiert. Fünf weniger als im Vergleich zum Vorjahr. Die 
Einsätze gliederten sich in 18 Brandeinsätze und 20 Einsätze der techni-
schen Hilfeleistung auf. Insgesamt kamen 435 Einsatzstunden zusammen.

Folgende Einsatzstichworte wurden alarmiert: „PKW-Brand auf dem Ge-
lände einer Autowerkstatt“, „brennt Geschirrspüler“, „Feuerschein in einer 
Pizzeria“, „brennt Stoppelfeld“, „Heckenbrand“ oder aber auch „brennt 
Rasentraktor“. Im Bereich der technischen Hilfeleistungen kam es zu Alar-
mierungen unter den Stichworten „Türöffnung für den Rettungsdienst“, 
„Tier in Notlage“, „Ölschäden“, aber auch „Personen im Fahrstuhl“.

Personalstruktur 
Derzeit befinden sich in der Einsatzabteilung 59 männliche und 9 
weibliche Mitglieder. In der Summe somit 68 aktive Einsatzkräfte. Das 
ist ein kleines Minus von 5 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr 2024.

Erfreulich ist die gleichmäßige Verteilung der Altersstruktur unserer 
Einsatzabteilung im Vergleich zu den Vorjahren. Mehr Mitglieder heißt 
aber auch höhere Kosten. Aber nur mit weiteren Mitgliedern wird es 
den Freiwilligen Feuerwehren zukünftig möglich sein, die immer grö-
ßere Anzahl der Aufgaben vom Land, Landkreis und Gemeinde bewäl-
tigen zu können, so Krahn.

Lehrgangsbesuche
Auf Gemeinde-, Kreis- und Landesebene fanden diverse Lehrgänge 
statt. Folgende Lehrgänge konnten besucht werden:
•	 QS2 (Truppmitglied): Bjarne Clasen, Till Kalinowski, André 

Schwarzer, Rainer Stolze
• 	 Sprechfunker Einstiegsmodul: Dennis Bleise
• 	 Sprechfunker Digitalfunk: Nils Bohrs, Tim Radtke.
•	 Maschinistenlehrgang: Daniel Gottfried, Thomas Günther, Ste-

phan Scheele
• 	 Motorsägen Arbeiten Modul A: Maximilian Winkler
• 	 Atemschutzgeräteträger: Maurice Schütt
• 	 Technische Hilfeleistung: Lars Gaebel, Daniel Gottfried, Thomas 

Günther, Jan Thiecke
• 	 Fortbildung Atemschutzgeräteträger: Bjarne Clasen, Daniel 

Gottfried, Andre Michalek, Tim Radtke
• 	 Gruppenführer Teil 1: Nils Bohrs, Tim Radtke
• 	 Gruppenführer Teil 2: Nils Bohrs
• 	 Ausbildung und Beauftragung Fahrer vom Flurförderfahrzeu-

gen: Daniel Gottfried, Soeren Scheele, Maurice Schütt, Nils Dah-
men, Thomas Günther

• 	 Fortbildung Zugführer: Stefan Kommert
• 	 Fortbildung Verbandsführer: Matthias Scheele
• 	 GFFF-V Grundschulung für Gruppenführer: Eike Simon
• 	 LKW-Führerschein: Nils Bohrs 

Jahresbericht der Freiw. Feuerwehr
Marcus Krahn für weitere sechs Jahre als Ortsbrandmeister wiedergewählt

Bahnhofstraße 16 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 4659422 · www.hoererlebniszentrum.de

Ö�nungszeiten:
Di–Fr 08:30–12:30 Uhr & Di–Fr 14:00–18:00 Uhr

Druckregulierende Ohrstöpsel 
Schmerzlinderung
Verhinderung von Ohrenschmerzen   
Schutz vor Lärm 
hoher Tragekomfort

Die Wirksamkeit von SANOHRA fly Ohrstöpsel wurde an
der Charité in Berlin und in einer großen Studie mit
über 500 Passagieren von TUIfly nachgewiesen.

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN
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Jahresbericht der Freiw. Feuerwehr
Marcus Krahn für weitere sechs Jahre als Ortsbrandmeister wiedergewählt

KOMM, STEIG EIN!KOMM, STEIG EIN!KOMM, STEIG EIN!

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Wahlen. Ernennungen. Beförderungen. Ehrungen
Wahlen zum Kommando
• 	 Team Ortsbrandmeister
  	 Ortsbrandmeister Marcus Krahn
  	 1. Stellv. Ortsbrandmeister Stephan Scheele
  	 2. Stellv. Ortsbrandmeister Tonio Brix
• 	 Gerätebeauftragte
 	 Oliver Kuhrke (Technischer Dienst)
  	 Rainer Stolze (Fahrzeuge)
  	 Kjell Pauli (Gerätschaften)
• 	 Beförderungen
  	 Bjarne Clasen zum Oberfeuerwehrmann
 	 Thomas Günther zum Oberfeuerwehrmann (in Abwesenheit)

  	 Till Kalinowski zum Oberfeuerwehrmann
  	 André Schwarzer zum Oberfeuerwehrmann
  	 Rainer Stolze zum Oberfeuerwehrmann
  	 Nils Bohrs zum Hauptfeuerwehrmann
• 	 Ehrungen
	 Niedersächsisches Ehrenzeichen für langjährige Dienste im Feuer-

löschwesen.
	 25 Jahre: Hauptfeuerwehrmann Daniel Gottfried
  	 25 Jahre: Hauptfeuerwehrmann Oliver Kuhrke
• 	 Hochwasser-Ehrennadel 2023 des Landes Niedersachsen
 	 Bjarne Klasen
  	 Ingo Dannath
  	 Andre Michalek

Verabschiedungen
Verabschiedung als Gerätewart
Lars Gaebel

Termine 2026

05. Juni 2026 – Eimerwettbewerb am Feu-
erwehrhaus Bienenbüttel

13. Juni 2026 – Gemeindefeuerwehrtag. 
Ausrichter: Freiw. Feuerwehr Beverbeck

22. August 2026 – Weinfest auf dem Rat-
hausplatz

Alle Geehrten, Beförderten, Ernannten sowie Gäste. Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann Nils Bohrs.

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann (v.l.): Till Kalinow-
ski, André Schwarzer, Rainer Stolze, Bjarne Clasen.

Niedersächsisches Ehrenzeichen für langjährige Dienste 
im Feuerlöschwesen, v.l Daniel Gottfried, Heiko Kösling 
[aus 2025], Oliver Kuhrke.
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Wandergruppe
Das Boßelgeschirr ist schon bereitgestellt.

Die Handball D-Jugend !
Freude über neue Trikots

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Unsere Monatswanderung am letzten Februarsonntag lockte bei mildem, 
aber recht feuchtem Spätwinterwetter zehn Wanderbegeisterte an die fri-
sche Luft und zum Treffpunkt auf dem EDEKA-Parkplatz. Wegen des recht 
feuchten Wetters mit Schneeschmelze in den letzten Tagen wählten wir 
eine knapp acht Kilometer lange Route, die fast ausschließlich auf befes-
tigten Straßen und Wegen verlief. Sie führte uns über die Wassermühle 
durch das Wohngebiet Am Paschberg/Wilhelmshöhe und weiter zur Bun-
desstraße 4, der wir auf dem Fuß-/Radweg bis zur neuen Ampel am Barg-
dorfer Kirchweg folgten. Hier bogen wir links ab nach Wichmannsburg. 

An der Weihnachtsbaumplantage entstand das obligatorische Grup-
penfoto. Auf der Burgstraße ging es vorbei an Feldern und Wiesen, auf 
denen die dort weidenden Pferde unsere Gruppe neugierig. Von der Wich-
mannsburger Billungstraße nahmen wir dann in Richtung Bienenbüttel 
die Abkürzung durch den Schmiedewinkel/Georg-Steig, eines der nicht 
befestigten, aber gut begehbaren Teilstücke unserer Tour. Das zweite 
unbefestigte Teilstück war der Fußweg zwischen DRK-Kindergarten und 
Mühlenteich, das jedoch ebenfalls von allen ohne große Probleme ge-
meistert wurde. So erreichten wir nach etwa zwei Stunden an der frischen 
und nicht allzu trockenen Luft den Ziel- und Ausgangspunkt der heutigen 
Wanderrunde.

Zu unserem nächsten Wandertermin treffen wir uns am letzten März-
sonntag, also am 29.  März  2026, zur gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr 
auf dem EDEKA-Parkplatz. Wir wollen von hier aus zu unserer jährlichen 
Boßelwanderung starten. Der Wanderwart bringt Bollerwagen und Bo-
ßelgeschirr mit – die Mitwanderer sind für gute Laune und Verpflegung 
zuständig. Um schönes Wetter will ich mich natürlich ebenfalls gerne 
bemühen. Ich empfehle für diese Boßeltour festes Schuhwerk, denn die 
Strecke führt im ersten Drittel über unbefestigte und erfahrungsgemäß 
zum Teil auch sehr feuchte Feld- und Waldwege mit Wasserpfützen.

Selbstverständlich sind auch hierzu neue Gesichter in unserer Runde ger-
ne gesehen!

Hier noch ein Hinweis: Zur Teilnahme an unseren Wanderveranstaltungen 
ist die Mitgliedschaft im TSV zwar wünschenswert, aber nicht Bedingung. 
Schaut auch gerne mal auf der Internetseite www.tsv-bienenbuettel.de 
nach Neuigkeiten im Verein. Die Wandergruppe findet Ihr in der Rubrik 
„Sportangebote“ unter „Wandern“. Für weitere Fragen rund um die Wan-
dergruppe stehe ich Euch gerne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:
Werner Simon ,Tel.: 05823/7722, Mobil: 0175/7368856
E-Mail: wandern@tsv-bienenbuettel.de 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen bei hoffentlich schönem Wetter zur 
Boßelwanderung. Bis dahin eine gute Zeit mit viel Bewegung an der fri-
schen Luft und bleibt gesund! 

Werner Simon

Bienenbüttel. Nach einem frischen Start in die Hauptrunde 2025/2026 
freut sich die Handball D-Jugend des TSV Bienenbüttel über neue Tri-

kots in der Vor-
weihnachtszeit! 
Die Firma H. Kath-
mann Haustechnik 
GmbH aus Bienen-
büttel stattet die 
Mannschaft mit 
neuen, modernen 
Trikots aus. 

Bisher spielten die 
Kinder in den zum 
Teil zu kleinen Tri-

kots der E-Jugend. Umso stolzer zeigten sich die Spieler bei der Übergabe 
der neuen Trikots durch Simon Wyrwa, Geschäftsführer der H. Kathmann 
Haustechnik GmbH: „Wir freuen uns sehr, dass wir die Jugendarbeit im 
TSV ein weiteres Mal unterstützen konnten.“  Die jungen Handballerinnen 
und Handballer laufen mit sichtbarem Stolz und Begeisterung in dem 

neuen Out-
fit auf das 
Spielfeld.  
Der TSV 
Bienenbüt-
tel bedankt 
sich herz-
lich bei der 
Firma Kath-
mann für die wertvolle Unterstützung des Jugendsports in unserer Ge-
meinde. Weitere Informationen zum Sponsor unter: www.h-kathmann.
de. 

Als Dankeschön überreichten die Kinder Lebkuchen und einen Platzhal-
ter-Fotorahmen für das entstandene Foto an Herrn Wyrwa für die Mitar-
beiterInnen der Firma. Die Mannschaft sagt Danke und freut sich weiter-
hin auf Zuwachs in den Mannschaften der E-Jugend und D-Jugend! 

Meldet euch bei Interesse einfach bei Lars und Erik (Trainer) unter:
Tel. 0177-93 19 254.

Bei spätwinterlichem Wetter treffen sich die Mitglieder der Wandergruppe zur Boßeltour.

SPORT

Aus einem bunten Haufen…

…wird eine Mannschaft mit einheitlichen Trikots.



17

NEU - Kinder-Lauftreff
Bewegung, Spaß & Teamgeist

Bienenbüttel. Du möchtest dich bewegen, auspowern und spielerisch 
das Laufen entdecken? Dann bist du bei unserem Kinder-Lauftreff genau 
richtig! Wir wollen spielerisch die Freude am Laufen entdecken. Mit ab-
wechslungsreichen Trainingseinheiten und Spielen fördern wir Ausdau-
er, Koordination und Teamgeist – ganz ohne Leistungsdruck. Beispiele 
für eine Trainingsstunde können ein kleiner Orientierungslauf sein, wir 
spielen Ausdauerspiele (z.B.: das Postbotenspiel) oder wir lernen laufend 
die Umgebung von Bienenbüttel besser kennen.  Geplant ist zudem, an 
Volksläufen in der Umgebung teilzunehmen – selbstverständlich auf frei-
williger Basis. Auch hier sollen der Spaß und das Miteinander im Vorder-
grund stehen. Egal ob Laufanfänger oder kleine Rennrakete – bei uns ist 
jedes Kind herzlich willkommen! 

Wann: ab 20.04.2026 von 16:00 bis 17:15 Uhr (zunächst nur draußen; es ist 
angedacht, in der Winterzeit in eine Halle auszuweichen)

Wo: 
Vereinsheim TSV Bienenbüt-
tel, Niendorfer Str. 15, 29553 
Bienenbüttel

Anmeldung & Infos:
Tim und Sinja Piecuch
timmus90@googlemail.com
Tel. 0157 35464599)

Für Kinder von ca. 6 bis 10 
Jahren . Mach mit und werde 
Teil unseres Kinderlauftreffs 
– wir freuen uns auf dich!

SPORT

Bienenbüttel/Amelinghausen. Bienenbütteler beim Winterlauf in Ame-
linghausen. Der erste Laufklassiker im Jahr ist immer der Winterlauf in 
Amelinghausen. Der erste Volkslauf im näheren Umkreis. Angeboten wer-

den Kinderläufe, Walkingstrecken, 5 km, 11 km 
und der Klassiker, der Halbmarathon. Daher 
eignet sich dieser Lauf zur ersten Saisonbestim-
mung wie auch zur Vorbereitung der Frühjahrs-
klassiker, wie Hamburg-Marathon oder Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften. Dementsprechend 
ist dieser Lauf auch immer sehr gut besucht.

In diesem Jahr waren die Strecken rund um den 
Lopausee und durch die Oldendorfer Heide eine 
besondere Herausforderung. Der Winter und 
der Regen mit dem Tauwetter haben die Strecke 
tief, matschig und rutschig gemacht. Teilweise 
mussten Pfützen umlaufen werden, wenn man 
noch trockene Füße behalten wollte. Es war 

schon fast ein echter Traillauf. Aus Bienenbüttel gingen in diesem Jahr im-
merhin 15 Läufer über die verschiedenen Strecken an den Start. Obwohl 
jeder, der bei den Bedingungen dort das Ziel erreicht hat, ein Sieger ist, 

gab es auch eini-
ge Podiumsplät-
ze zu feiern.So 
siegten in ihrer 
jeweiligen Alters-
klasse Jürgen 
Bäsler vom Lauf-
treff des TSV Bie-
nenbüttel mit einer überragenden Zeit von 1:39 Std. über die Halbmara-
thondistanz und Pia Wagner von den Sportfreunden Steddorf mit großem 
Abstand vor der Zweiten beim 5,2-km-Lauf. Sie wurde zudem insgesamt 
zweitschnellste Frau über diese Distanz. Weitere Podiumsplätze gab es für 
Peter Boysen über 11,2 km und Alex Wagner (5,2 km), die jeweils Zweite 
ihrer Altersklasse wurden, genauso wie für Justin Bleise, beim MU8-Kin-
derlauf.  Dennis Bleise wurde zudem 3. in seiner AK über die 5,2 km.

Besonders hervorzuheben ist aber am Ende die hohe Läuferanzahl aus Bie-
nenbüttel, die in Amelinghausen gezeigt hat, wie beliebt Laufen trotz aller 
neuer Trends ist und wie wichtig es für die Gesundheit und als Ausdauer-
grundlage für andere Sportarten. Insofern sind alle gerne aufgerufen, hier 
mitzumachen und vielleicht auch mal an einem Volkslauf teilzunehmen.

Winterlauf des Lauftreffs
Erster Laufklassiker im neuen Jahr

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de

Fachfußpflege   
  Hülst
         kosmetisch und medizinisch

  Behandlung von eingewachsenen Fußnägeln, 
dem diabetischen Fuß und Nagelpilzerkrankungen 

  Entfernen von Hühneraugen, Schwielen
und Hornhaut   

  Abtragen von verdickten Nägeln 

Fachfußpflege Hülst
Steddorfer Straße 29 · 29553 Bienenbüttel

Seit 2018

Genießen Sie Ihre Behandlung inkl. Fußmassage. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: 0177 89 24 105

LAUFTREFF

Du möchtest dich bewegen, auspowern und spielerisch das Laufen entdecken?
Wir trainieren spielerisch Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination.

Mit abwechslungsreichen Trainingseinheiten, Spielen und viel guter Laune.

Bewegung TeamgeistSpaß

timmus90@gmail.com

01573 5464599

Für Kinder von
ca. 6-10 Jahren

Tim & Sinja Piecuch

Treffpunkt:
Vereinsheim

Start:
20. April 2026

Montags von 16:00 bis 17:15 Uhr

KINDER

Erfolgreich auch im Winter: der Lauftreff des TSV.
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Bienenbüttel. Bei 
noch winterlichen 
Temperaturen tra-
fen sich die Jäger zu 
ihrer alljährlichen 
Boßeltour auf dem 
Hof von Endrik-Oliver 
Wendt-Dittmer. Bevor 
sich die rund 25 Jäger 
in die Kälte wagten, 
mussten noch der 
Faslamkönig und sei-
ne Ritter ermittelt so-
wie die Ehrenscheibe 
an den Mann gebracht werden. Dann ging es mit gut gefülltem Boller-
wagen auf die den Temperaturen angepasste, übersichtliche Strecke 
durch die Fluren von Hohenbostel. Es wurde gut, diszipliniert und 
unfallfrei geworfen, und am Ende gewann die bessere Mannschaft. 
Durchgefroren, aber gut gelaunt, kehrten die Jäger dann bei Familie 
Klippe am Seyerberg ein. Hier waren die wärmende Feuertonne und 
der Grill bereits eingeheizt. Die Ehrenscheibe ging an Denis Kowald. 
Die Faslamkönigsehre wird traditionell erst bei der Jahreshauptver-
sammlung der Jäger bekannt gegeben.

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Waldkindergarten Bienenbüttel – Plätze frei
Ein besonderer Kindergarten mitten in der Natur
Bienenbüttel. Wer die Waldbienen sind und wie du dein Kind anmel-
den kannst, erfährst du hier.

Wer sind die Waldbienen? Die Waldbienen sind die 15 Kindergarten-
kinder, die rund um ihren Bauwagen im Grünhagener Wald ihre Kin-
dergartenzeit erleben, und ihre drei ErzieherInnen. Vom Bauwagen 
aus starten die Kinder regelmäßige Ausflüge zu festen Plätzen im Wald.

Das Besondere? Die Waldpädagogik nimmt in den Fokus, mit dem zu 
arbeiten, was da ist. Der Wald selbst bietet eine unfassbare Fülle an 
kreativen Möglichkeiten, sich selbst, die Gruppe und die Umgebung 
kennen zu lernen und wahrzunehmen. Begleitet werden die Kinder 
dabei immer von mindestens 2 ErzieherInnen, und das im gesamten 
Jahresverlauf draußen in der Natur. Dabei erleben die Kinder die Na-
tur im Wandel der Jahreszeiten hautnah.

Die Elterninitiative. Der Waldkindergarten Bienenbüttel e.V. ist eine 
1998 gegründete Elterninitiative. Die Eltern sind somit aktive Gestalter 
des Kindergartenlebens. Dazu gehören Präsenz auf Veranstaltungen 
wie z.b. den Flohmärkten und aktive Mitarbeit im Alltag der Kinder. 
Wasserdienst, Elternabende und Mitgliederversammlungen gehören 
beim Waldkindergarten mit dazu. Auch Vorstandsarbeit und damit Ar-
beitgeberaufgaben liegen durch den Vorstand in der Hand der Eltern.

Wie kann ich mein Kind anmelden? Im Waldkindergarten meldet man 
sein Kind proaktiv an. Eine Anmeldung bedeutet nicht automatisch 
einen Platz. Alle Anmeldungen landen im Wartetopf, die endgültige 

Vergabe erfolgt jedes 
Jahr neu durch das 
Erzieherteam und 
den Vorstand. Die 
Plätze werden meist 
zu August frei, die 
Vergabe erfolgt je-
doch schon Ende des 
Vorjahres. 

Der nächste Schnup-
pertag ist der 21. und 
23. April 26 – Anmel-
dungen unter Vor-
stand@waldbienen.
de. Infos auch unter 
www.waldbienen.de 
oder 0160 2614016. Für die Kleinen gibt es immer viel zu tun.

Jägerkompanie

Erst boßeln, dann feiern – ein Jäger trotzt auch eisigen Temperaturen. 

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

✔  Badsanierung
✔  Neubau
✔  Heizungsmodernisierung
✔  Notdienst

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477 • Fax: 05823 / 953838

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-shk.de

Ihr Partner für Bäder und Wärme in Bienenbüttel und Umgebung
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Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Jahreshauptversammlung des Spielmannszugs
Bienenbüttel. Am 7. Februar 
20260 haben wir uns am Nach-
mittag im Gemeindehaus an 
der Kirche getroffen und unsere 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung abgehalten. Auf der 
Tagesordnung standen neben 
den Berichten der Leiterin und 
der Kassiererin auch der Be-
richt der Jugendleitung und der 
Punkt Wahlen.

Michelle berichtete als unsere 
Leiterin von den vielen Auftrit-
ten im Jahr 2025 und erwähnte 
Highlights wie das Landesmu-
sikfest in Bad Bevensen, das 
eigene Schützenfest sowie das 
Übungswochenende. Leider 
müsse sie aus privaten & beruf-
lichen Gründen ihr Amt zur Verfügung stellen – wäre aber bereit, wei-
terhin im Vorstand mitzuarbeiten. Kerstin, unsere Kassiererin, stellte 
Ihren Kassenbericht gewohnt sehr detailliert vor und wurde selbstver-
ständlich ohne Beanstandungen entlastet. Unsere Jugendleiterin (Ma-

rén) zeigte uns eindrucksvoll, 
wie viele Stunden unsere Kids 
in den Spielmannszug ste-
cken – und somit natürlich 
auch Ihre Ausbilderinnen. 
Neben der wöchentlichen 
Probe, der monatlichen Ge-
samtprobe mit „den Großen“ 
kommen noch diverse Auftritte zu-
sammen. Laternenumzüge, Schützenfeste, Landesmusikfest, zu Gast 
bei den Landfrauen, dem Kirche Kunterbunt Event, dem Seniorenpfle-
geheim Ilmenaublick und und und. Auch unseren Gästen Uwe Seeha-
fer (1.Gildeherr) und Jörg Richter (Schützenkönig) wurde dies mittels 
diverser Bilder sehr bewusst und zeigten sich sehr beeindruckt, was 
hier an Jugendarbeit & Vereinsleben gelebt wird.

Vor dem Punkt „Wahlen“ haben die meisten Vereine Angst. Besonders, 
wenn es um die Wahl einer Leitung geht. In diesem Punkt liefen die 
Wahlen unkompliziert ab. Claudia Felz und Michelle Reßler tauschten 
ihre Ämter. Somit ist Claudia künftig unsere Leiterin und Michelle un-
sere Schriftführerin. Annika Schmidt erklärte sich bereit, die musikali-
sche Leitung zu übernehmen. Diese Unkompliziertheit verdanken wir 
mit Sicherheit unserem neuen Vorstandskonzept, bei dem jeder jeden 
unterstützt und seine Stärken nach Aufgaben erfüllen kann.

Bienenbüttel. Unser Spielmannszug wird in diesem Jahr 60+1 Jahre 
alt und das ist aller Grund zu feiern! Da wir im vergangenen Jahr noch 
ohne dauerhaftes Zuhause waren, beschlossen wir, unser 60-jähriges 
Jubiläum um 1 Jahr zu verschieben und zum Schützenfest 2026 in der 
neuen Mehrzweckhalle zu feiern. Bis dahin möchten wir euch gerne 
etwas Einblick in unsere Geschichte geben. Und was wäre hier besser 
als Gespräche mit Mitgliedern aus vergangenen Zeiten?! 

Unsere ersten Interviewpartner sind Volker Leprich (75) als Grün-
dungsmitglied und Thore Bodmann (12) als aktuellem Trommler im 
Spielmannszug.  

Im Interview hat Thore viel über die Entstehung und das Üben im 
Spielmannszug in den 60er Jahren gehört. Herrn Wischoff und Herrn 
Sikora haben Jungs gesucht, die Lust haben, ein Instrument zu ler-
nen, und die Schützengilde hat dann den Spielmannszug gegründet. 
So war es damals nicht selbstverständlich, seine Trommel mit nach 
Hause zu nehmen, sondern nur bei besonders guten Leistungen. Und 
es war mit einer sehr sorgfältigen Reinigung des Instruments verbun-
den, die auch streng kontrolliert wurde. Volker erinnert sich gut an sei-
nen Ausbilder Rolf Tiemann. Geübt wurde in der Schule und im alten 
Schützenhaus zum Teil zusammen mit den Flöten. Bei seinem ersten 
Auftritt konnte der Spielmannszug 1,5 Stücke spielen.

Bei der Frage nach einem besonderen Highlight während Volkers 
aktiver Spielmanns-Phase, nannte er einen Auftritt an der Ostsee in 
Scharbeutz, bei dem sie vom Fleck weg zu einer großen Party gebucht 
worden sind. Das Honorar für einen kurzen Auftritt war mehr als dop-
pelt so hoch wie die damalige Tagesgage. Der Auftritt fand in einer 
großen Villa statt und war absolut „irre“. Volkers Augen leuchten bei 
diesen Erinnerungen. Für Aktion Sorgenkind ist der Spielmannszug 
damals von Tür zu Tür gezogen und hat für 50 Pfennig ein Wunschlied 
für den Bewohner des jeweiligen Hauses gespielt. Eine tolle Idee, die 

bestimmt auch in die heutige Zeit passen würde! Auf Thores Frage, ob 
Volker heute noch trommeln kann, bejaht Volker direkt und sagt, dass 
er manchmal noch in der alten „Brenner-Besetzung“ spielt. Der Spaß 
an der Trommel, die er vor 60 Jahren erlernt hat, ist nach wie vor da. 
Leider musste Volker irgendwann seine Trommel-Karriere an den Na-
gel hängen, da er neben dem Spielmannszug auch noch in der Schüt-
zengilde/Schwarzes Corps sehr aktiv war, auch aktiv in der Feuerwehr 
Wettkämpfe bestritt und Papa wurde. 

Wer noch mehr von diesem Interview hören möchte, findet es auf un-
serem Instagram Account. Einfach den QR Code scannen und unsere 
Beiträge durchforsten. 

Wir freuen uns schon, euch in den kommenden Monaten weitere ehe-
malige Mitglieder vorstellen zu dürfen.

60-jähriges Jubiläum
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Ortsverband Bienenbüttel
Dienstag, 24.März 2026, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum
Gäste sind herzliche willkommen.

Donnerstag, 09.April 2026, 18:00 Uhr 
Ruhige Kugel schieben der ehemaligen Kegler.
Auskunft dazu bei Karin Brüggemann: 04131-791332 (Nur für Mit-
glieder).

Montag, 20.April 2026, 14:30 Uhr
Bunter Nachmittag für alle Interessierten im Mühlenbachzentrum- 
Auskunft dazu bei Gisela Schröder Tel. 01515 6093865 
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 28.April 2026, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum
Gäste sind herzliche willkommen

Die jährliche Mitgliederversammlung findet am 02.05.2026 ab 
10.00 Uhr im Feuerwehrhaus Bienenbüttel statt. Einladung folgt!

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge in unserem Schaukasten an der Georgs Apotheke 
und in der Lotto-Annahmestelle.

Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com

Besuchen Sie uns jetzt auch auf Face-
book und Instagram:

Service
Sprechstunden für sozia-
le Fragen. Nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr
Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

Termine

Ortsverband
Bunter Nachmittag in Bienenbüttel

Sommerreise an die Mosel 
24. August 2026 – 31. August 2026
•7 x Übernachtungen im Hotel Heil inklusive reichhaltigem Früh-
stücksbuffet
•7 x Halbpension als 3-Gang-Menü
785,00 EUR pro Person im Doppelzimmer (inkl. aller oben ge-
nannten Leistungen)  - Einzelzimmerzuschlag: 105 EUR

Weitere Informationen und Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 10.04.2026 bei
Ilse Venske, Telefon: 0151 59856434

Zwei Tage lang treffen sich Interessierte zur Fortbildung im Vereinsheim des TSV.

Bienenbüttel. Am 16. Februar 2026 lud der SoVD-Ortsverband wieder 
zum „Bunten Nachmittag“ in das Mühlenbachzentrum ein – und zahl-
reiche Gäste folgten der Einladung. In geselliger Runde verbrachten die 
Besucherinnen und Besucher einen unterhaltsamen und inspirierenden 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand diesmal Herr Weinert, der seine Bücher vorstellte und ausgewähl-
te Passagen aus seinem Werk „Leben eines Arztes“ las. Mit lebendigen 
Schilderungen und persönlichen Einblicken nahm er die Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit in den bewegenden Alltag eines Mediziners. Seine Le-
sung war geprägt von nachdenklichen Momenten, aber auch von hei-
teren Anekdoten, die für aufmerksames Lauschen und manche zustim-
menden Lacher im Publikum sorgten.

Die angenehme Atmosphäre im Mühlenbachzentrum, das ansprechend 
gedeckte Kuchenbuffet und die guten Gespräche trugen einmal mehr 
dazu bei, dass der „Bunte Nachmittag“ seinem Namen gerecht wurde. 
Es wurde nicht nur zugehört, sondern auch angeregt diskutiert und in 
Erinnerungen geschwelgt.

Ein besonderer Dank gilt Gisela, die diesen Nachmittag erneut mit viel 
Liebe zum Detail vorbereitet hat. Von der Organisation über die Dekora-
tion bis hin zur Bewirtung war alles bestens abgestimmt – ein Engage-
ment, das von allen Gästen sehr geschätzt wurde.

Der SoVD-Ortsverband freut sich bereits auf den nächsten „Bunten 
Nachmittag“ und auf viele weitere gemeinsame Stunden in herzlicher 
Gemeinschaft. 
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Igelhilfe
Lüneburger Heide

Uns
er

Herz

schlägt
für

Dich!

Dringend ehrenamtliche Helfer*innen gesucht!Wir suchen Dich!
Liebe(r) Igelfreund*innen,
wir, der vom Veterinäramt zertifizierte u.
gemeinnütziger Verein für Igelhilfe Lüneburger
Heide, stationiert in Jelmstorf, suchen dringend
ehrenamtliche Unterstützung, die uns bei der 
tägl. Pflege und Versorgung regelmäßig ab 9h
und/oder ggf. abends unterstützt.
Gern auch Rentner*innen! Medizinische
Vorkenntnisse wären toll, sind aber nicht Pflicht!
Du solltest mobil sein.
Spendenkonto:
Igelhilfe Lüneburger HeideSparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg · IBAN: DE 78 2585 0110 0230 4716 33 
oder einfach über PayPal: Igelhilfe-lueneburger–heide@gmx.de

Wenn Du Igel liebst und uns gern ehrenamtlich
unterstützen möchtest, aufgeschlossen,
verantwortungsvoll und zuverlässig bist, Dir 
Igelschutz am Herzen liegt und Du gern bei
anfallenden Arbeiten in der Igelpflege unter
fachkundiger Anleitung unterstützen möchtest,
dann freuen wir uns auf Dich!
Melde Dich gern unter unserer Tel-Nr.: 05821
9696895 (AB), oder schreib uns eine Email an:
Igelhilfe-lueneburger-heide@gmx.de

Beverbeck. Am letzten Freitag hatte der 1. Vorsitzende Kevin Wulf wieder 
zur Jahreshauptversammlung der Sportgruppe Beverbeck zum Gastwirt 
nach Beverbeck eingeladen. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den und dem anschließenden gemeinsamen Essen wurden die Protokol-
le und die Jahresberichte des 1. Vorsitzenden sowie des Kassenführers 
und der Kassenprüfer vorgetragen. 

Weitere Tagesordnungspunkte waren dann noch Wahlen des Vorstan-
des, Veranstaltungen sowie der Ausblick auf das Jahr 2026. Das eigene 
Fußballturnier, der Höhepunkt der Saison, ist für das letzte Juni-Wochen-
ende geplant. Das Jahr 2025 stand ganz im Zeichen des 50. Geburtstages 
der Sportgruppe Beverbeck. Aus diesem Grund wurde auf der Jahres-
hauptversammlung auch nochmal in voller Freude auf den 50. Geburts-
tag und die dazugehörigen Feierlichkeiten zurückgeblickt. 

Der 1. Vorsitzende Kevin Wulf: „Es ist nicht selbstverständlich, so als Hob-
bymannschaft 50 Jahre 
zu bestehen, der Dank 
gilt allen, die dies mög-
lich machen“. Der wei-
tere Dank gilt auch dem 
Gastwirt in Beverbeck 
für das leckere Essen und 
die supertolle Bewirtung. 
Am Ende folgte noch ein 
Foto der Trainingsbesten 
mit den beiden Vorsit-
zenden der Sportgruppe 
Beverbeck. 

Jahreshauptversammlung Sportgruppe Beverbeck
Sportgruppe blickt auf das 50-jährige Bestehen zurück

SV Hohnstorf ehrt verdiente Mitglieder
Bericht SV Hohnstorf Jahreshauptversammlung am 27.02.2026
Honstorf. Der SV Hohnstorf lud am Freitag, den 27. Februar 2026, zur 
Jahreshauptversammlung ins Dorfgemeinschaftshaus in Hohnstorf ein.

Der 1. Vorsitzende Rolf Kreye er-
öffnete die Versammlung pünkt-
lich um 19.30 Uhr. Er begrüßte 
alle anwesenden Vereinsmitglie-
der und Gäste. Als Gäste konnte 
er den Ortsvorsteher und Rats-
mitglied, Matthias Sost und den 
kommissarischen Vorsitzenden 
des HWK (Heide-Wendland-
Kreis), Peter Hofmann begrüßen.

Unter dem Punkt 3 der Tagesord-
nung folgten Neuaufnahmen, 
Austritte und Ehrungen. Nach-
dem Neuaufnahmen und Aus-
tritte bekannt gegeben worden 
waren, erfolgte die Ehrung der 
besonders langjährigen Vereins-
mitglieder.
Für 15-jährige Vereinszugehörig-
keit und mit der silbernen Eh-

rennadel wurden Dirk Beecken, Marcel 
Bytow, Volker Gödecke, Jorin Vincent 
Kleimann, Alina Rieth, René Rohloff, 
Stefan Saucke, Hans-Martin Schlüter 
und Hans-Joachim Gammelien ausge-
zeichnet.

Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit 
und mit der goldenen Ehrennadel aus-
gezeichnet wurden Dominik Ignée, 
Edelgard Schmidt, Dr. Heike Schweer, 
Matthias Sost, Alexander Manke und 
Ulrike Sost.

Die Ehrung für 50-jährige Vereinszugehörigkeit wurde von HWK Vorsit-
zenden Peter Hofmann vorgenommen. Mit einem Präsent wurden Heinz 
Ignée, Horst Mernyak, Helmut Rademacher, Günther Rademacher, Her-
mann Rademacher und Harald Winter ausgezeichnet. Zum Spieler des 
Jahres wurde Julius Rust auserkoren.

Nach den Ehrungen folgten der Bericht der Kassenführerin und die Jah-
resberichte der einzelnen Abteilungen. Nach den Grußworten der Gäste 
schloss der Vorsitzende Rolf Kreye eine ereignisreiche Versammlung.15- und 25-jähriges Jubiläum.

50-jähriges Jubiläum. Spieler des Jahres: Julius Rust.
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TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

04 – Apr. !!! 01. April !!! 17.–23.04. (KW 16/17)

05 – Mai 03. Mai 18.–23.05. (KW 21)
06 – Juni 04. Juni 18.–23.05. (KW 25/26)

DRK Ortsverein – Termine
23.03.	15.00 Uhr	 Klönen und Basteln

01.04.	14.15 Uhr	 Spielenachmittag

11.04.	15.00 Uhr	 Klönen

15.04.	14.15 Uhr	 Spielenachmittag

16.04.	15.00 Uhr	 Kaffeetrinken im Wiesencafe, Natendorf 
(Anmeld. bis 09.04.)

24.04.	15.30 Uhr	 Blutspende, Grundschule

Herzlich willkommen  Kranichpärchen in Steddorf
Steddorf. „Hallo ich bin Karl und das ist meine Frau Eva.  Wir sind ein 
stolzes Kranichpärchen. Wir wohnen seit ein paar Wochen hier im wun-
derschönen Steddorf. Zwischen Rehen, Wildgänsen und Menschen ha-
ben wir uns den großartigen Ort ausgesucht.

Morgens um 6:30 Uhr begrüßen wir den Tag und freuen uns über das 
Wasserloch und die Rehe. Zum Frühstück gibt es zum Beispiel Insekten, 
Würmer und Schnecken. Die Natur hier in Steddorf ist so vielfältig, da 
gibt es immer was Leckeres zu entdecken. Nach dem Frühstück erkun-
den wir die Umgebung. Fliegen mal nach Eitzen, mal nach Rieste oder 
schauen auch mal in Richtung Grünhagen. Ab und an bekommen wir 

von anderen Kranichen Besuch. Da freuen 
wir uns sehr , aber manchmal gab es auch  
Streit. Stellt euch vor, ein anders Pärchen 
wollte uns hier verscheuchen. Das konnten 
wir uns nicht gefallen lassen und wir wehrten 
uns mit Flügel und Füßen. Die waren viel-
leicht schnell weg ;-) Bald werden wir anfan-
gen zu brüten. Vielleicht ziehen wir hier auch 
unsere Babys groß. Wer weiß ;-)? Manchmal 
werden wir von  Greifvögeln wie den Mäuse-
bussard und den Milan beobachtet.  

Danke, dass wir zwei hier wohnen dürfen und dieses wunderschönes 
Gebiet hoffentlich noch lange erhalten bleibt.

Viele Grüße Karl und Eva

Dorfverein Hohenbostel
Jahresplan steht

DRK – Termine

Bienenbüttel. Der Hohenbostel Dorfverein informiert über seine Jah-
resplanung. Neben den bekannten Terminen kommen 2026 einige 
neue Formate dazu. Zu den konkreten Veranstaltungen informieren wir 
mit ausreichend Vorlauf. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.

22.03.: Seniorenkaffeerunde mit der Bürgerstiftung Bienenbüttel
Am Sonntag, 22. März um 15 Uhr, laden wir ins Hohenbosteler Feuerwehr-
haus Senioren (ab 63 Jahren) zu Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns 
über Anmeldungen, entweder persönlich beim Vorstand, per Mail oder 
über den Vereinsbriefkasten (Bushäuschen, Dorfstraße 10 Hohenbostel).

26.04.: Mitgliederversammlung
22.08.: Dorfflohmarkt
29.08.: Save the Date, weitere Informationen folgen
19.09.: Genuss trifft Kreativität
29.11.: Adventsbaumglühen
21.12.: Thomssingen

Zusätzlich zu den bereits terminierten Veranstaltungen werden wir 
auch in diesem Jahr die Freiluftvorträge und Wanderkneipen weiter-
führen, Termine dazu folgen.

Staudenmarkt
Am 25.April 2026 startet wieder der Staudenmarkt mit De-
ckenflohmarkt in Bienenbüttel. Alle, die ihren Garten aufräu-
men, können gerne ihre Stauden bereithalten und als Spen-
den zur Verfügung stellen. Weitere Details folgen. referieren 
über das Thema „Wie funktioniert Akupunktur“
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KIRCHE

Gottesdienst-Termine

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6, Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstr. 29, Bienenbüttel
	 Tel.: 0155 65372113

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

   Unsere Angebote

direkt auf’s
      Smartphone!

PAYBACK °Punkte sammeln und an der Kasse einlösen:
PAYBACK Karte bei jedem Einkauf an 
der Kasse vorzeigen
•  Je 2,– € Einkaufswert erhalten Sie 1 PAYBACK °Punkt
•  Jeder PAYBACK °Punkt ist einen Cent wert
•  Die gesammelten °Punkte können Sie an unseren
 Kassen mit Ihrem persönlichen PIN einlösen.

Einfach QR-Code scannen

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Wir ♥ Lebensmittel

Harttgen

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen

Sonntag, 29. März:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P. i. R. Schmidt)
Karwoche, 30. März - 01. April:
19:30 Uhr 	 Passionsandachten in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P. i. R. Hoogen u. Team)
Donnerstag 02. April:
18:00 Uhr 	 Passionsandacht mit Tischabendmahl im 

Gemeindehaus St. Michaelis Bienenbüttel 
(Leitung: P. Heyden)

Freitag, 03. April:
15:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Sterbestunde in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: P. Heyden)
19:30 Uhr   	 Passionsandacht in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P. i. R. Hoogen u. Team)
Samstag 04. April:
19:30 Uhr 	 Passionsandacht in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P. i. R. Hoogen u. Team)
Sonntag, 05. April:
06:00 Uhr 	 Osternacht mit AM in St. Georg Wichmannsburg  

(Leitung: P. Heyden u. Bläser:innen)
Montag, 06. April:
11:00 Uhr	 Familiengottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: KimiK-Team)
Donnerstag, 12. April:
11:00 Uhr	 Gottesdienst in Georg Wichmannsburg (Leitung: 

Diak. Antje Elvers)
Mittwoch, 18. April:
17:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst für ALLE vor der 

Konfirmation in St. Michaelis Bienenbüttel 
(Leitung: P. Heyden)

Samstag, 19. April:
11:00 Uhr	 Plattdeutscher Gottesdienst in Georg 

Wichmannsburg (Leitung: P. i. R. Schmidt)
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LIFESTY LE

Neue Bücher in der Gemeindebücherei Bienenbüttel
Rezensiert vom Förderverein der Bücherei

Lea Ypi 
übersetzt von Eva Bonné aus dem Englischen:

FREI – Erwachsen werden
am Ende der Geschichte

Verlag Suhrkamp, 322 Seiten

ALea Ypi, geboren 1979 in Tirana und heute 
Professorin in London, schildert eindrucks-
voll das Aufwachsen in Albanien während 
der Zeit großer politischer Umbrüche. 

Albanien war im 20. Jahrhundert geprägt 
von wechselnden Besatzungen und einer 
langen Phase der Isolation. Nach der Be-
setzung von Italien von 1939 bis 1943 und NS-Deutschland bis November 
1944 folgte eine abgeschottete Zeit unter der stalinistischen Diktatur von 
Enver Hoxha, vergleichbar mit Nord-Korea, die bis 1990 anhielt. 

Das Buch setzt 1989 ein, Lea ist 10 Jahre alt, noch herrscht die Geheimpoli-
zei. Der Alltag der Familien ist mühsam, lange Schlangen vor den Geschäf-
ten, die Schattenwirtschaft verbreitet sich, Beziehungen sind alles. Wir 
werden eingeführt in die Lebenswelt eines Kindes, den Kindergarten, die 
Schule, die Familie und die vielen Familienmitglieder, die Biografien und 
viele Merkwürdigkeiten. Es wird über Universitäten berichtet, die sich spä-
ter als etwas ganz anderes herausstellten. Familienmitglieder verschwin-
den und kommen wieder. Wir erleben Aufmärsche und den Tod von Enver 

Hoxha, der ausführlich im Kindergarten besprochen wird und bei den Kin-
dern zu Gesprächen über Todesfälle in den Familien und Friedhöfe führt. 

Und dann kommt 1990 das Ende der Geschichte, das Leben, wie Lea es bis 
dahin kannte: die letzte Parade zum 1. Mai, das letzte Pionierlager, der erste 
und letzte Strandurlaub der Familie. Am 12. Dezember 1990 wurde Albani-
en zu einem Mehrparteiensaat erklärt und das Chaos brach aus.  Lea erfährt 
von ihren Eltern über die Enteignungen, die Großmutter erzählt die ganze 
Geschichte ihres Lebens, die Geschichte, die Lea unzählige Male versucht 
hatte zu rekonstruieren, während sie die Erwachsenen belauschte. 

Wir begleiten Lea und ihre Familie durch die Wirren des Übergangs, die 
Beantragung von Reisepässen und Visa. Sie reist mit der Großmutter zu 
Verwandten nach Griechenland, während Mutter und Brüder nach Italien 
emigrieren. Der Weg nach Europa war weit und hart und ist noch nicht zu 
Ende. Sie beschreibt diesen schwierigen Weg mit großer Empathie für die 
Menschen und lässt uns an den Gedanken teilhaben. Sie schreibt: „Wenn 
man einmal erlebt hat, wie ein System sich verändert, ist es nicht schwer 
zu glauben, dass es wieder passieren kann… Ich habe meine Geschichte 
aufgeschrieben, um zu erklären und zu schlichten …“

Wer gern über den Tellerrand schaut und Interesse für Menschen aus 
anderen Ländern hat, dem sei dieses Buch ans Herz gelegt. Es bietet 
einen authentischen Einblick in die großen Umwälzungen der letzten 
Jahrzehnte und die Lebenswelt einer Familie, die diese Umwälzungen 
hautnah erlebt hat.
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Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan
Holz-

TIPP
vom Fachmann

So klappt‘s mit dem Verleimen
Beim Verleimen von Holz entscheidet nicht die Menge des 
Leims über die Qualität der Verbindung, sondern die Passge-
nauigkeit und Vorbereitung. Ein häufiger Fehler ist, zu viel Leim 
aufzutragen. Das führt zu unnötigem Herausquellen, verlän-
gert die Presszeit und schwächt im Extremfall sogar die Fuge. 
Ein gleichmäßig dünner, geschlossener Leimfilm auf einer Sei-
te reicht bei sauber gearbeiteten Flächen völlig aus. 

Wichtig ist, dass die Holzflächen staubfrei, frisch bearbeitet 
und nicht versiegelt sind – also am besten kurz vor dem Ver-
leimen noch einmal fein hobeln oder mit Körnung 120–150 an-
schleifen.

Wichtig ist auch die richtige Holzfeuchte (ideal sind ca. 8–12 %). 
Zu trockenes Holz entzieht dem Leim zu schnell das Wasser, zu 
feuchtes verzögert die Aushärtung. 

Beim Verpressen gilt: so viel Druck wie nötig, so wenig wie 
möglich. Die Teile sollen satt schließen, aber nicht „ausgehun-
gert“ werden, indem der gesamte Leim herausgepresst wird. 
Ein gleichmäßiger Zwingendruck mit ausreichender Anzahl an 
Schraub- oder Korpuszwingen sorgt für eine belastbare Fuge.

Mein Profi-Tipp: Immer eine Trockenprobe ohne Leim machen. 
So wird die Passung geprüft, die Reihenfolge der Zwingen fest-
gelegt und Stress während der offenen Zeit des Leims vermie-
den. Sauberes, ruhiges Arbeiten ist beim Verleimen wichtiger 
als Geschwindigkeit – denn eine gute Leimfuge ist oft stärker 
als das Holz selbst.

Bis zum
nächsten Tipp  Stephan

         Johannßen


